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Ernennungen.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.habe
in Status desExecutionsantes
ernantimOberoffizialFriedrich
Lang,zuOffizialenHeinrichKoppa¬
cher ,Anton Neas ,AntonWie¬
rer undKarl Kaser ,zuEr¬
sistenFriedrichich ,EmilSteiniger¬
chemnachBrand ,AlexanderSchlosser,
HansSeeberger ,FranzSon¬
zuhilfsbeamten,beiderstadtischen
Arbeits-undDienstvermittlungwür¬
denernannt ,Juliannebinder,
KarolineBöhn ,Anton ,die
MariiJocho ,HenrietteSchwarz,
Helene See u .Josefin¬
ImStatusderstädtischenDienerwir
dennacheinemBerichtedesM.D.
Neumayrernannt ,zuRatsdiener
JosefDienerundFerdinandLitte¬
Cammer,zu Amtsdienernzweiter

Bezugsklasse ge¬
illinge und FranzHo¬

Bezirksratssitzung.DieVertretung
desBezirkesMargarethenhaltam
Montagden11 .vierUhrnachmit¬
tags imGemeindehauseSchönbrun¬
vorstrafeeineöffentlicheSitzungab¬

SitzungenimRathause.DerGemeinde
rat hält in der kommendenWocheam
Freitagden15 .d .fünfUhrnachmit¬
tagseinePlenarsitzungab .Stadtrats¬
sitzungenfinden ,Mittwoch ,Donners
lag undFreitagzehnUhrvormit¬
lagestatt

AusgestaltungderWiener-Staatsge¬
werbeschulen.MitSchreibenvom7 .Juli
1903hatderMinisterfürKultusu .
UnterrichtdemBürgermeisterrecht¬

net ,daßdie Auslassungderma¬
schwegerlichenAbteilungder
Staatsgewerbeschuleim1 .Bezirku .
die Erweilungderbangewerblichen
Abteilungdaselbst,fernerdieVerant¬
lichungdesTechnologischenGe¬
sein undAusgefallungdesselben
alsZentralanstalt,maschinengeworbe¬
cherRichtungunterAngliederungder
anderStaatsgewerbeschuleundbe¬
bestehendenhöherenGewerbeschulege¬
chanischtechnischerRichtungu .endlichdie
ErrichtungeinerStaatsgewerbeschule
cherischtechnischerRichtungam17.
WienerGemeindebezirk ,seitensder
StaatsverwaltungfürdienächsteZeit
absichtigtsei .Dagegenwurdein
diesemSchreibendieAusgestaltung
derStaatsgewerbeschleam10 .Bezirk
einRücksichtaufdiefinanzielleLage
desSaalesnichtin Aussichtgestellt
derMinistergabbekannt,daßerauf
jenenAnsprüchenbestehenmüsse,
diefür denFallderErrichtungeine
neuenStaatsgewerbeschuleinWien¬
undfür denFallderAusgestaltung
derStaatsgewerbeschuleam10 .Bezirk
ursprünglichvonderUnterrichtsver¬
waltungandieGemeindegestellt
wurden .DerMinisterersucht ,ihm
indieserRichtungneuerlicheVor¬
schlägemachenzuwollen.

BezüglichderVerstaatlichungdes
lechnologischenGewerbemuseums,hat
der Gemeinderatbereits am4 .Dezem¬
ber1903denBeschlußgefasst ,der
staatlichenUnterrichtsverwaltung
eine Subventionvon10000Kran¬
alsBeitragzurVerzeigungzustellen
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unterderBedingung,daßzwischen
Regierung und GemeindeWien
sichtlichderAusgestaltungderStaats¬
gewerbeschule,um10 .Bezirk ,u .die
rung einer Staatsgewergue¬
im17 .BezirkeineEinigungzufand
komme ,sowiedas derGemeinde
Weinein angemessenerEinfluß
aufdieVerwaltungdesInstitutes
eingeräumt werde .

MitdenweiterenGegenständendes
SchreibensdesMinistershatsichderStadt
rat in seinergestrigenSitzungunter¬
demVorsitzedes Dr .Bürgerbe¬
fassBerichterstattderNeumayer
gabbekannt ,daßdie imSchreiben

des Ministers erwähntenfordern
gendahinabzielen ,daßdieGe¬
Wienim Falle der Gründungeiner
neuenStaatsgewerbeschule,dener¬
forderlichenGrundunentgeltlichbei¬
stelltdieKostendesNeubauesfer¬
nerdieLeistungdersächlichenEr¬
fordernisseBezeigung,Beleuchtung
u .Reinigung übernimmt ,daß
weitersdes Zustandekommeneiner
solchenAnstattdurcheinenange¬
messeneneinmaligen Beitragder
Gemeindezur Bestreitungderhin¬
richtungskostenwesentlichgehar¬
dert wurde .

derBerichterstatter,gabdannein
ausführlichesBildderdurchgeführ¬
tenVerhandlungen,welchezum
stenTeilimZusammenhangmitder
FragewegenderErrichtungvon
drei neuenStaatsrealschulen ,in
Wiengepflogenwurdenu .kommt
schließlichzufolgendemAntrage.

DieForderungdesMinisters
fürKultusundUnterricht,daß
ein GemeindeWienimFalleder
Gründungeiner neuenStaats
zuverbeschuldenerfordien¬



Baugrundunentgeltlichbestellt,
dieKostendesBauesu .dieLei¬

der sächlich der
übernimmt ,wirdabgelehnt .

dieaufGrunddesStadtratsbeschlusses
vom6 .Februar1903 .bezüglichder
ErrichtungeinerStaatsgewerbeschul¬
ner17 .beziellu .derErweiterung
der Staatsgewerbeschuleim10 .
BezirkgemachtenVorschlägewer¬
denaufrechterhalten .

dieseVorschlagegepfelninfolgen¬
dem ,die GemeindeWienüber¬
läßt dem . k .ErstädtischeGrün¬Rosenstringat
den 17 .Bezirk zurErreichung
einer Staatsgewerbeschule ,um
den ermäßigten Preis von
50000Kronen ,vermittelt für den
Staat den Verkaufeiner zurAr¬
condirungszweckennotwendigen
NachbarRealität u .über¬
dieZahlungdeshalbenKaufschil¬
lingsper18500f sieübernimmt
fernerdieVerpflichtung,dienot¬
wendigeErweiterungderStaats¬
gewerbeschuleam10 .Bez .aufihre
Kostenauszuführen .Dagegenhat
der Staat folgendeVerlesungen
zuübernehmen.DieZahlungder
ermäßigten auspreisesvon
56000Kronen ,den Kaufder

erwähntenNachbarealität ,wo¬
die GemeindeWieneinen Betrag
von 16500 und derVoriger
GründungeinerStaatsgewerbeschule
am17 .BezeldendurchseineVer¬
tretungin AussichtgestelltenBe¬
tragvon7000f zuleistenhat ,
dieBestreitungderKostenfürdie
Errichtung und Erhaltungeiner
Staatsgewerbeschuleam17 .Bezirk
auf der erwähntenGrundra ,
die Tragungder Kostenfürdie
BestellungderinnerenEinrichtung

111

für denErweiterungsbaude¬
k .k .Staatsgewerbeschuleam10 .
Beziehtu .dieAuslagenfürbe¬
zeigung,Beleuchtung,u .Reinigung
undSchulbedienungsowohlfür
denErweiterungsbau ,alsauch
fürdenbestehendenTeildieser
Anstalt ,wogegendievereinbarte
seitensderGemeindezuleitende
ZahlungdesPauschalbetragesvon
7200Mjährlich für die vonder
Staatsverwaltungübernommene
BesorgungderäußerenSchulbe¬
dienungin bestandenenTeile
derStaatsgewerbeschuleam10 .Dez.

entfällt .
DerReferentfügtnochbei ,

dasnacheinemvonihmerstatteten
Referat der a .c .Landlegden
Beschlußgefassthat ,gleichfallsei¬
nen Beitrag zu den Kostendes
technologischenGewerbenuss
zuleisten ,so daßderDurchfüh¬
rung der ganzenAngelegenheit
seitendesLandesNiederöster¬
reichs undder Stadt Wienin
nichts mehrimWegestünde .

die Referentenanträgewerden
einstimmigzurBeschlusseerhoben.

Amtshausbaufür denBezirkder¬
polstadt .ImStadtrateberichteteM.
Oppenbergerüberdie Erbauungeines
neuenstädtischenAmtshausesfürden
2 .BezirkaufeinemTeiledergewe¬
sinn ,MarmelterRealität .Es
werdebeschlossen,fürdiesenBau¬
einein derKamelitergasseliegen¬
derBaustellemiteinerFronlänge¬
von36mundeinemFlächenaus¬
maßevonca .930mzubestimmen.
DerMagistratwurdebeauftragt .
eineentsprechendeProjeklippein
Vorlagezubringen .
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